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r 191 SDer Reichsfinanzminiſter
Jn England iſt leitender Miniſter des ganzen Reiches in

der Regel derjenige Staatsmann welcher an der Spitze der
Finanzverwaltung ſteht Pitt Peel Gladſtone hatten
ſich durch Steuerreform und ausgezeichnete Budgets berühmt
geinacht Man ſieht es im Inſelreiche als natürlich an daß
derjenige Miniſter der in letzter Reihe über die Einnahmen
und Ausgaben des Gemeinweſens entſcheidet auch den ent
ſcheidenden Einfluß auf die Geſammtpolitik des Staates habe
Auch Fürſt Bismarck hat gelegentlich geäußert daß unter
normalen Verhältniſſen der Finanzminiſter im preußiſchen
Staatsminiſterium wenigſtens der geborne Stellvertreter des
Miniſterpräſidenten ſei Von dem Finanzminiſter ſind alle
Reſſorts abhängig an ihn haben alle übrigen Miniſter
Jahr für Jahr ihre Forderungen zu ſtellen und
wenn der Finanzminiſter erklärt daß er für dieſen
oder jenen Zweck keine Mittel zur Verfügung habe
ſo müſſe der Reſſortchef ſehr ſtark ſein um dennoch ſeine
Forderungen durchzuſetzen Es liegt mithin in der Natur der
Sache daß der Leiter der Finanzen auf die Maßnahmen aller
übrigen Verwaltungen einen wichtigen Einfluß nehme Man
kann nicht kleugnen daß in Preußen beiſpielsweiſe gegenwärtig
Herr Miquel dieſen Einfluß auch nachdrücklich ausübt in
manchen Punkten vielleicht mehr als nützlich iſt Denn wenn
der Finanzminiſter gegenüber dem Richtermangel im Lande
die Taſchen zuhält ſo wird ihm für dieſe Uebertreibung der
Sparſamkeit wenig Dank gewußt werden

Aber immerhin Herr Miquel iſt doch Finanzminiſter
und weiß ſich geltend zu machen Wie anders im
Reiche Da iſt der Finanzminiſter von Kraft und
Mark noch nöthiger als im Staate Denn auf dem
Reiche ruht die ungeheure Laſt des Militär Etats und
hier mäßigend und beſchränkend zu wirken einſeitiger
Auffaſſung entgegenzutreten den militäriſchen Wünſchen gegen
über die wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit in Betracht zu ziehen
das iſt die Sache des Reichsfinanzminiſters Haben wir einen
Reichsfinanzminiſter Man nennt ihn augenblicklich Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes Vielleicht wäre es noch beſſer
ihn nur Sekretär zu nennen Denn ſeit Jahr und Tag hat
man von ſelbſtändigen Gedanken oder von kräftigen An
regungen gus dem Reichsſchatzamte nichts vernommen es wäre W
vermuthlich nicht das Geringſte anders als es gegenwärtig iſt
wenn an der Spitze jener Behörde nicht eine Excellenz ſondern
ein Kanzleirath oder ein Rechnungsrath ſtände Denn die
kalkulatoriſchen Arbeiten welche der Freiherr von Maltzahn
beſorgt die fallen nicht in das Fach eines Staatsmannes
ſondern eines Rechenmeiſters Fürſt Bismarck iſt in der
Wahl ſeiner Gehilfen vielleicht niemals unglücklicher geweſen
als da er Herrn von Maltzahn auf einen Poſten erhob den
wenn auch in erweitertem Umfange früher ein Mann wie
Delbrück bekleidete Delbrück war von umfaſſender Bildung
von ausgezeichneter Kenntniß der wirthſchaftlichen Geſetze er
war ein Meiſter in den verſchiedenſten Gebieten der Politik
Geſetzgebung und Verwaltung und hatte Rückgrat genng um
gelegentlich auch unzeitgemäßen Anſprüchen entſchiedenen Wider
ſtand entgegenſetzen zu können Freilich bei ſeinem Rücktritte
zeigte es ſich daß es doch unerſetzliche Menſchen giebt Sein
Amt mußte in viele Aemter zerlegt werden und eines dieſer
Aemter nimmt jetzt der Freiherr von Maltzahn wahr Aber
fragt mich nur nicht wie

Ehe Herr v Maltzahn die Treppe zum Reichsſchatzamte
hinauffiel war er ein herzlich unbedeutender Reichstags
abgeordneter Die deutſchkonſervative Partei hat ſich in dem
letzten Jahrzehnte ſicherlich nicht durch beſonders be
dentende Wortführer ausgezeichnet Man ſucht vergebens nach
Männern wie Hermann Wagener Stahl von Gerlach
ſchon Herr von Meyer Arnswalde konnte als eine Leuchte
dieſer Partei erſcheinen obwohl er ſich nicht eben durch ſtaats
männiſches Genie ſondern nur durch trocknen Humor und häufi
durch geſunden Menſchenverſtand hervorthat der ihn ſchließli
nöthigte aus der konfervativen Fraktion auszutreten In
neuerer Zeit herrſchten auf der Rechten faſt nur Leute als
deren Normalmaß man den Landrath betrachten kann Bil
dung Geſinnung Ziel des Landraths das iſt im Durchſchnitt

Bildung Geſinnung und Ziel der großen Maſſe der konſervativen
Partei Vereinzelte Perſonen die ſelbſtändige Neigungen und
Regungen empfinden bleiben eben vereinſamt und ſie müſſen
mehr Geiſt und mehr Talent haben als Herr Stöcker und
Herr ron Hammerſtein wenn ſie ihrer Partei die Wege weiſen
und geſchichtliche Bedentung ſchaffen wollten Jn dieſer
deutſchkonſervativen Fraktion in der zwölfe auf ein Dutzend
kommen und der dreizehnte obenein gegeben wird war
Herr v Maltzahn eine Art Normalmenſch Er erhob ſich
nicht über das Niveau der Fraktion er ſank nicht hinunter
Er war orthodox und reaktionär aber nur ſo weit es ſich für
einen Landrath unter einer Regierung gehören würde die bis
weilen auch gegen die Orthodoxrie und die Reaktion zu Felde
zieht Als Finanzpolitiker hat Herr von Maltzahn keine Lor
beeren geerntet Denn nie der Budgetkommiſſion in
einem Kartellreichstage konnte Herr von Maltzahn auch werden
lediglich kraft der Verlegenheit einen beſſern Mann auf der
Rechten zu finden Fürſt Bismarck aber hatte in den letzten
Jahren ſeiner Regierung bereits Anlaß ſeine ſchwindende
Macht über die äußerſte Rechte zu verſtärken Er konnte
daher hoffen durch die Berufung eines Mitgliedes jener
Partei jener Fraktion auf einen einflußreichen Poſten ſeine
Stellung ſo weit das Parlament in Betracht kommt zu be
feſtigen und damit auch nach oben hin ſeine Macht zu erhöhen So wurde Freiherr von Staatsſetretar des
Reichsſchatzamtes ohne daß er je vorber ein Amt in der

Finanzverwaltung bekleidet hatte ohne daß er ſeine Fach
kenntniſſe irgendwie bewährt hätte Denn daß jemand

eeeeeeerrre Zd

a d Saale Donnerstag d

Küraſſier Offizier geweſen iſt wird noch nicht als aus
reichender Befähigungsnachweis für die Leitung der Reichs
finanzen gelten können

Noch als Fürſt Bismarck im Amte war ſtellte der Führer
der nationalliberalen Partei Rudolf von Bennigſen dem
man ſtaatsmänniſche Gedanken nicht abſprechen wird die
Forderung daß ein ſelbſtändig verantwortlicher Reichsfinanz
miniſter ernannt werde der das nöthige Uebergewicht über die
Finanzminiſter der Einzelſtaaten und das nöthige Gewicht
gegenüber der Militärverwaltung und den übrigen Reſſorts
beſitze Dieſe Forderung iſt heute dringender denn je Manſieht wie unzulänglich Freiherr von Maltzahn bei der Vor

bereitung der Militärvorlage mitgewirkt wie unzulänglich er
ſeine Aufgabe die wirthſchaftlichen Bedenken gegen den Ent
wurf geltend zu machen wahrgenommen und wie unzulänglich er
endlich die Bedeckung der Koſten für die Vorlage vorgeſehen
hat Alle Tage wechſeln die Mittheilungen über die Steuer
pläne im Reiche und jetzt wurde geſagt daß Herr von
Maltzahn infolge ſeiner Meinungsverſchiedenheit mit dem
preußiſchen Finanzminiſter ſeinen Abſchied nehmen werde Das
wäre umſoweniger verwunderlich als der Reichsſchatzſekretär
auch nicht entfernt jene Befähigung beweiſt welche Herrn
Miquel zweifelsohne innewohnt Nach ſeiner verfaſſungsrecht
lichen und perſönlichen Geltung wird Freiherr von Maltzahn
von dem preußiſchen Finanzminiſter völlig in den Schatten
eſtellt

Wenn ein Perſonenwechſel einträte ſo könnte er daher nur
frendig begrüßt werden es muß aber auch die Hoffnung aus
geſprochen werden daß gleichzeitig eine Aendernng in den Jn
ſtitutionen erfolge damit die Politik nicht ferner vorwiegend
von militäriſchen Rückſichten aus geleitet werde ſondern wie
es zum Beſten von großen Kukturſtagaten geſchieht in erſter
Reihe unter dem Geſichtspunkte der finanziellen und wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe der Nation

Deutſches Reich
Berlin 19 Okt Heute vormittag begab ſich S M derKaiſer begleitet von den Flügel Adjutanten vom Dienſt um

8 Uhr 15 Min vom Marmorpalais aus in einer vierpännigen
Hofequipage nach Spandau um einer größern Gefechtsübung
beizuwohnen Nach Schluß der Exerzitien kehrte der Kaiſer zuagen wieder nach dem Marmorpalais zurück Morgen ad

mittag erfolgt vorausſichtlich die Ueberſiedelung der Majeſtäten
und des geſammten Hofſtaates nach dem Neuen Palais
Prinz Friedrich Leopold leidet ſeit einigen Tagen an
einem Erkältungszuſtande Wie das öſterreichiſche Militär
Verordnungsblatt veröffentlicht hat Kaiſer Franz Joſef
den Prinzen Friedrich Leopold von Preußen zum Oberſtlieutenant
im ſiebenten Huſaren Regiment deſſen Jnhaber Kaiſer
Wilhelm iſt ernannt Prinz Albert von Sachſen
Alten burg welcher mit ſeiner Gemahlin und Töchtern
während der vergangenen Monate auf ſeinen Beſitzungen in
Rußland verweilte iſt wieder nach Berlin zurückgekehrt Der
Herzog und die Herzogin Johann Albrecht vonMecklenburg Schwerin ſind nach etwa 14tägiger Ab
weſenheit aus Weimar uſw nach Potsdam zurückgekehrt

Berlin 19 Okt Der Botſchafter in Petersburg General
von Schweinitz iſt von dem ihm bewilligten Urlaub auf ſeinen
Du zurückgekehrt und hat die Geſchäfte der Botſchaft wieder
übernommen

Bertin 19 Okt Orig Ber Wenn ernſte Männer klang
vollen Namens im Verein mit hochgebildeten Frauen aus allen
Theilen Deutſchlands ſich zuſammenſinden um Hand anzulegen
zu einem neuen Aufbau der menſchlichen Kultur und zur Er
werbung einer lichtvollen Weltanſchauung ſo wird man nicht
mit ſpöttiſchem Lächeln über die Nichtigkeit ſolcher Beſtrebungen
leichten Fußes an dieſen vorübergehen dürfen und zwar umſo
weniger als dieſe Männer und Frauen alle Klaſſen der
menſchlichen Geſellſchaft vor allem aber die körperlich arbei
tenden die Enterbten zu ſich und in jhre geiſtige ethiſche
Bewegung mit hineinziehen wollen Wie im vorigen Jahr
hundert von England die Aufklärungs Philoſophie ausging ſo
lieferte das Jnſelreich auch zu Ansgang unſeres Jahrhunderts
das Saatkorn dieſer ethiſchen Bewegung die über die Ver
einigten Staaten den Weg nehmend jetzt zu uns dringt Soll
man ſie als eine ganz neue Erſcheinung als ein ganz eigen
artiges Produkt unſerer Zeitverhältniſſe auffaſſen Wir ſagen
Nein Denn alles was Die Geſellſchaft für

ethiſche Kultur jetzt als die Menſchheit beglückende Ziele
ins Auge faßt erſtrebt die Freimaurerei d h die
Freimaurerei wie ſie von ihren Gründern gedacht war und
wie ſie ſein ſollte Es war eine höchſt intereſſante bunt
zuſammengewürfelte Verſammlung die ſich geſtern nachmittag
unter Leitung des Profeſſors Geh Rath Dr Förſter
zuſammenfand Das gelehrte Element ſchien zu überwiegen
die Schriftſtellerwelt war zumeiſt in ihren weiblichen Ver
treterinnen erſchienen Zahlreich vertreten waren die Sozial

Förſter die allgemeinen Ziele der Ethik dar

en 20 Oktober 1892

verbitterten Das Beſte und Edelſte was ſeit Jahr
tauſenden unſere theuern Märtyrer Propheten Dichter und
Weiſen gedacht und gelehrt haben es bleibt im Buche ſtehen
und es gelangt vielleicht in die Tiefen der Seele aber es
dringt nicht in das Leben denn dort waltet mit den
Mitteln der Täuſchung und Gewalt der Selbſterhaltungstrieb
das Begehren und die Eigenſucht in ihren ſchlichteſten und
harmloſeſten bis zu ihren herriſchſten und wildeſten Formen

Welche Folgen dieſer Kampf ums Daſein und die Reaktiongegen xenſeiben in ethiſcher Rückſicht nach ſich gezogen habe

ſchilderte Förſter folgendermaßen
Wir ſind durch alle jene Kämpfe in wahrhaft menſchlicher

Geſittung nicht vorwärts gekommen und die ſogenannte welt
liche und freie Ethik iſt dabei in ungeheuern Mißkredit
rathen Die Gebundenheit der Menſchenwelt der Kirche
gegenüber iſt jetzt am Ende des 19 Jahrhunderts viel grö
als ſie am Ende des 18 Jahrhunderts um die Zeit des
ginns der franzöſiſchen Revolution war Auf den Höhen der
Menſchheit war damals der Jeſuitismus überwunden
ſelbſt das Papſtthum hatte ſich von ihm losgeſagt Wie es jetzt
damit ausſieht wiſſen wir alle

Ueber die praktiſchen Tiae der Geſellſchaft giebt
folgende Anuslaſſung die zugleich der Geſellſchaft ihre Stellung
nahme zur Kirche anweiſt Aufklärung

Die Pflege der ethiſchen Kultur wird auf allen Lebens
gebieten die Aufgabe haben das Recht und die Kraft
des Laienelements in maßvollem Zuſammenwirken mit
den kompetenten Organiſationen der eigentlichen Fach und
Berufsthätigkeiten und zu menſchlich freiem Urtheil über die
letztern hochzuhalten ganz beſonders aber auf denjenigen des
Unterrichts und der Erziehung Wir ſollen immer
mehr ein prieſterliches Volk werden d h wir ſollen auf
hören dieſe höchſten und zarteſten Angelegenheiten faſt aus
ſchließlich durch die kompetenten re die berufenen
Prediger und Lehrer der Moral beſorgen zu laſſen Wir ſollen
vielmehr anfangen uns alle mit der Stärke und Wärme der
Gemeinſamkeit und mit dem Ernſte der umfaſſendſten
Forſchung um die ethiſche Erziehung der Jugend und um die
Verfeinerung des Zufammenlebens der Erwachſenen zu be
kümmern

Der Vortrag Förſter s hinterließ einen tiefen mächtigen Ein
druck Dieſe anfängliche rig wich aber bald einer
erregten Stimmung als man zur Berathung der Satzungen
ſchritt Zur Leitung der Verſammlung für die Dauer des
viertägigen Kongreſſes wurden Profeſſor Förſter als erſter
und Frau Frieda Merk Augsburg als zweiter Vorſtand
gewählt Zahlreiche Begrüßungsſchreiben und Telegramme
gelangten zur Verleſung Als Förſter gleich die Satzungen in
den einzelnen Paragraphen zur Berathung ſtellen wollte
erhob ſich heftiger Widerſpruch der Sozialdemo
kraten die ſofort die ganz ungerechtfertigte Klage er
hoben man wolle ſie die Vertreter des Proletariats
nicht hören Erſt die einmüthig abgegebene Erklärung
der Verſammlung alle Geſellſchaftsklaſſen ohne Unterſchied
ſollten gleich berechtigte Aufnahme finden entwaffnete die
Sozialdemokraten einigermaßen Einem ihrer Sprecher Julius
Türk gebührt übrigens das Verdienſt die Generaldiskuſſion
über die Satzungen in die richtigen Bahnen gelenkt zu haben
Die übrigen Sozialdemokraten gaben in ihren langen Tiraden
entweder ihr Mißtrauen gegen die Geſellſchaft offen kund oder
ſie erklären dieſe ethiſche Bewegung für identiſch mit der
Sozialdemokratie in der Abſicht die Geſellſchaft für ihre
Parteizwecke dienſtbar zu machen Heute bei der endgiltigen
Feſtſtellung der Satzungen muß es ſich entſcheiden ob die
Sozialdemokraten auf ihren politiſchen Schein beſtehen oder
nicht Jm letztern Falle würde wahrſcheinlich die Sozial
demokratie überhaupt nicht mitthun Die heutige Sitzungs
Debatte dürfte noch einige Zuſammenſtöße mit den Sozial
demokraten bringen Mehrere derſelben erkennen indeſſen den
guten Willen au der ihnen entgegentritt Wir hörten
z B den ſchon genannten Türk äußern Dieſe Leute wollen
das Gnte aber doch nur ſehr zart

Die Berl Pol Nachr bringen eine lange Auseinander
ſetzung über Vorgeſchichte Entwickelung und Be
deutung der neuen Militärvorlage Jn elben wird
mitgetheilt die Unter zeichnung des Kaiſers für die Ein
bringung im Bundesrathe ſei am 15 d erfolgt und dann
wird geſagt

Bis dahin hatte der Reichskanzler ſelbſt jeden
kontrollirt und alles aus dem Entwurfe entfernt was ihm in
Rückſicht auf den beabſichtigten militäriſchen Zweck nicht un
bedingt nothwendig erſchien um bei dem beſlehenden Plane
mit den finanziell niedrigſten Anſätzen vor den Reichstag treten
zu können Die prinzipiellen Grundlagen auf welchen
der Geſetzentwurf ſich aufbaut ſind Teinge hierbei un
verändert geblieben einzig und allein die finanziellen
Wirkungen haben durch Eliminirung von rer welche
zwar lange gehegten Wünſchen der Militärverwaltung ent
ſprechen mit der Militärvorlage als ſolcher aber nicht im un

demokraten Jn einer klaſſiſch vollendeten Form legte Profeſſor mittelbaren Zuſammenhange ſtehen in der ne
Herabminderung des Bedarfs Abänderungen erfahren

9 ele häufig dieParallele zwiſchen einer glücklichern BVergangenhe Heute am Donnerstag werde der Entwurf durch den
luck it und derJetztzeit mit ihrem rohen rückſichtsloſen Kampf ums Daſein

ziehend Nur einige leitende Sätze ſeien aus der
Förſter ſchen Anſprache hervorgehoben nämlich die folgenden

Uns iſt es zum klaren Bewußtſein gekommen daß alle
politiſchen ſozialen und religiöſen Neformen und Umwälzungen
ſchließlich auf Dangiden Arbeit hinauslaufen ſo lange noch die
verhängnißvollen Grundſätze des Kampfes ums Daſein herrſchen
welche die Menſchheit trotz Jahrtauſende langer geiſtiger Kultur
arbeit beinahe unverändert aus den Urxzeiten her feſtgehalten
hat Wir müſſen es e trotz Chriſtenthüm undPhiloſophie ſind wir eigentlich noc Wülde geblieben und am
wildeſten ſind die Zuſtände gerade in ſolchen Zeiten geweſen
in denen religiöſe oder philoſophiſche Ueberzeugungen ſich der
Bewegungen der Maſſen bemächtigten und den Kampf uns
Daſein ſtatt ihn zu mildern durch Maßloſigkeit ſchärften und

Reichskanzler beim Bundesrathe eingebracht wer
den Man werde 2 bis 3 Wochen auf die
berathung durch den Bundesrath rechnen dürfen Dann
es weiter

Bis dahin räckt die auf den 22 November an beraumte
Wiederaufnahme der Reichstagstagung heran und
die erſte Vorlage welche den Reichstag beſchäftigen ſoll
dürfte die Militärvorlage ſein

Nach dieſen Mittheilungen geht die offiziöſe Auseinanderſetzungzu der Militärvorlage ſelbſt a
Die heutige Vorlage ſo wird u hat ſtellt

ohne das Geſammtgebäude weſentlich
werden kann und von dem Augen

organiſches Ganzes dar a nen eng
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nunmehrige Geſtalt angenommen iſt die Regierungderr ſelbſtredend von nicht fundamentalen Fragen
abgeſehen auf der Annahme derſelben zu beharren
Die Regierung iſt ſich völlig bewußt daß dadurch dem
Reiche neue Ausgaben auferlegt werden allein ſie
glaubt bei der politiſchen Lage Europas auf die patrio
tiſche Einſicht der Parteien und jedes Staatsbürgers
zählen zu müſſen und welche Partei wollte wohl ernſt
ſich der Regierung ihre Unterſtützung verſagen nachdem
der Reichskanzler ſich als Mann vom Fach überzeugt hat daß
bei den vom Generalſtabe geforderten Ziffern keine Abſtriche
möglich ſind ohne die politiſche Stellung des Reiches im Drei
bunde und die Zukunft Deutſchlands zu gefährden Die Frage
ſteht bei der organiſchen Vorlage nicht ſo zwei oder dreijährige
Dienſtzeit ſondern auf welche Weiſe iſt es r zeitig den bei
unſern Nachbarn im Oſten und Weſten ſteigenden Heeresziffern ein
Waroli zu bieten um einen Angriff derſelben abzuwehren die
politiſche Stellung des Reiches erhalten und dabei die Qualität
ver Armee verbeſſern zu können unter gleichzeitiger Schonung
der wirthſchaftlichen Jntereſſen gerechterer Vertheilung der
Laſten und einer Verminderung aller nicht dazu nöthigen
finanziellen Ausgaben

Der Reichskanzler ſei dabei nicht eigenmächtig vorgegangen
denn ein Plan dieſer Art mußte die zur Aufſtellung einer
Geſetzesvorlage weitverzweigte Berathung mit den einzelnen
Reſſorts nothwendig mächen Differenzen hätten nicht
ſtattgefunden vielinehr habe bei dieſer Vorlage volles Ein
vernehmen zwiſchen dem Reichskanzler dem Kriegsminiſter
und Generalſtabschef einerſeits und dem Finanzminiſter ſowie
dem Reichsſchatzamte anderſeits beſtanden Dann erfolgt eine
Mahnung an die Parteien die Vorlage nicht abzulehnen um
dem Auslande kein ſchlechtes Schauſpiel zu bieten im Aus
lande würde man das als Zeichen einer politiſchen Erlahmung
und militäriſchen Schwäche auffaſſen und bei dem jetzt be
ſtehenden europäiſchen Zuſtande würde vielleicht dadurch allein
eine Gefahr heraufbeſchworen welcher durch die Annahme der
Vorlage vorausſichtlich auf lange Zeit hinaus der Boden ent
ogen werden könne Den Anſtoß zu der Vorſo ge von heute habe der ehemalige Kriegs

miniſter Verdy du Vernois gegeben denn als
der Graf Caprivi Reichskanzler wurde habe er
einen Entwurf vorgefunden welcher damals im Ein
verſtändniß mit dem Fürſten Bismarck Verdy und Walder
ſee ausgearbeitet worden wäre Ueber den Jnhalt jenes
Entwurfes wird mitgetheilt

Derſelbe faßte die Vermehrung der Armee auf der Grund
lage der dreijährigen Dienſtzeit ins Auge ſtellte ſich aber
finanziell ſo theuer nämlich genau auf die doppelte Höhe
der heutigen Forderung daß Graf Caprivi ihn nicht
empfehlen und vertreten zu können meinte

Endlich äußert ſich die offiziöſe Mittheilung über den gegen
wärtigen Entwurf noch in nachfolgender Weiſe

Die Grundlage dieſes Entwurfes iſt die zweijährige
Dienſtzeit Wenn die Regierung damals mit ihren Forde
rungen Halt machte ſo geſchah es weil ſie alles thun wollte
um einen Konflikt in dieſer Angelegenheit zu vermeiden an
deren erſprießlicher Löſung Regierung und Volksvertretung
gleich ſehr intereſſirt ſein mußten Wenn ſich daher heute be
reits Stimmen gegen die Höhe der Vorlage erheben deren
Koſten im erſten Jahre ſich auf 57 Millionen belaufen und im
Höhepunkt 65 Millionen dauernder Ausgaben betragen ſollen
ſo gebührt dem Grafen Caprivi doch wahrlich Anerkennung
daß er in Zukunft daſſelbe militäriſche Ergebniß mit der Hälfte
der Ausgaben erzielen will wie ſie im Verdy ſchen Entwurf
vorgeſehen waren wobei dann noch große volkswirthſchaftliche
Vortheile erzielt werden können und die Tüchtigkeit der Armee
zu ſteigern ſtatt zu gefährden möglich iſt d

Das Konſerv Wochenbl des Herrn von Helldorff
erklärt die Militärvorlage unter den gegebenen Verhält
niſſen nach wie vor für ausſichtslos und hält ihre Ein
bringung im Reichstage nur dann für nützlich wenn die
Reichsregierung bei der Verhandlung ihre Entſchloſſenheit zu
bemeſſen trachte ſich auf keinerlei Handelsgeſchäfte mit dem
Centrum einzulaſſen

In dem nächſtjährigen ReichshaushaltEtat dürfte eine ganz
neue Poſition erſcheinen welche der Unterſtützung der
Familien von zu den Friedensübungen ein
gezogenen Mannſchaften gewidmet iſt Das Geſetz
über dieſen beſtimmt daß die gezahlten Unter
ſtützungen aus Reichsmitteln erſtattet werden Die Erſtattung
muß vor Ablauf des Etatsjahres erfolgen in welchem die
Zahlung ſtattgefunden hat Es ſind alſo vor dem 31 März
1893 diejenigen Summen zu erſtatten welche im Etatsjahre
1892/93 für den erwähnten Zweck gezahlt wurden Dieſe
Summen konnten bisher etatsmäßig nicht verlangt werden
weil das Geſetz an deſſen thatſächlichem Zuſtandekommen damals
zudem noch gezweifelt wurde erſt in der letzten Reichstags
Sitzung der vorigen Seſſion zur Verabſchiedung gelangte
Für das Jahr 1893,94 dürfte jedoch im ordentüchen Etat
eine darauf bezügliche Poſition eingeſtellt ſein

Der Kolonialrath wird wie berichtet am 24 d zu der
erſten Sitzung der neuen Sitzungsperiode zuſammentreten Es
werden demſelben außer den Etats Denkſchriften über die
vier afrikaniſchen Schutzgebiete vorgelegt werden Außerdem
werden an beſondern Fragen zur Berathung gelangen diejenige
des ſogenannten Truſt Vorſchuß Syſtems in Kamerun
welche ſchon ſeit langer Zeit das Gouvernement beſchäftigt
at Ferner die Frage der Einführung übereinſtimmender

gaße und Gewichte ſowie der einheitlichen Regelung des
Münzſyſtems in Deutſch Oſtafrika Endlich iſt von der

Kolonialabtheilun eine ausführliche Ueberſicht der Statiſtik
der deutſchen Schutzgebiete aus den letzten Jahren aufgeſtellt
worden einige hierauf bezügliche Fragen werden ebenfalls zur

Beſprechung gelangen

Der Poſt zufolge verlautet zuverläſſig daß man ſich im
Kultusminiſterium eingehend mit der Frage beſchäſtige W
wie weit das Vorgehen des Profeſſors Harnagck in Sachen
des Apoſtolicums mit den gebotenen Grenzen der
Lehrfreiheit in Einklang zu bringen ſei

Die Nordd Allg Ztg verſichert
der Steuer Vorlagen im Landtage hinſichtlich der Nothwendigkeit einer durchgreifenden Erh du nung der Lehrergehälter

erfreuliche Aufſchlüſſe gegeben werden würden

Offiziöſer Ankündigung zufolge dürfte in dem neuen preu
bin GemeindeabgabenGeſetzentwurfe eine Beſtimmung ent

daß bei Einbringung

lten ſein nach welcher der Gemeinde geſtattet wird von dem
enutzen der Schlachthäuſer Gebühren zu erheben

welche über die Verzinſung und Tilgung des Anlagekapitals
hinaus der Gemeindekaſſe noch den Zufluß einer ent

Am 1 Dez ds Js ſoll im Deutſchen Reiche eine alle meine Vieh gaben m g ſtattfinden Der preußiſche Miniſter
des Jnnern hat den mit der unmittelbaren Leitung des Zähl
werkes betrauten Behörden die nöthigen Zählpapiere zugehen
laſſen Die Siaais und Gemeindebeamten insbeſondere die
Lehrer werden zur Betheiligung an dem Zählwerke angeregt
werden Veranſtaltungen welche die ordnungs mäßige Ausführung
der Viehzählung in einzelnen Orten gefäbrden könnten ſollen am

ählungstage unterbleiben und insbeſondere werden die auf die
eit vom 30 Nov bis zum 2 Dez ds Js fallenden Pbry

Kram und Viehmärkte auf andere Tage verlegt werden Durch
die Anordnung daß von den Zählern und den Ortsbehördendoppelte Sie der ZählerKontroll und der Ortsliſten aus
ufertigen ſind von denen je eines bei der Orts und der Kreisbehörde verbleibt iſt wiederum wie bereits im Zeh 1883 dieſen

Behörden die Möglichkeit gegeben den Viehſtand für ihr Gebiet
noch vor Vollendung der Aufbereitung und Veröffentlichung der
Zählungsergebniſſe durch das Königliche Statiſtiſche Bureau feſt
zuſtellen und ihnen der Beſitz eines für die verſchiedenſten wirth
ſchaftlichen Fragen werthvollen Materials geſichert

Ausland
Fraukreich Paris 19 Okt Der Verwaltungsrath der

Bergwerke in Carmaur ſprach zu der Erklärung durch
welche der Präſident der Werke Baron Reille geſtern in der
Deputirtenkammer die Miniſter Viette und Loubet als
Schiedsrichter annahm ſeine Zuſtimmung aus Das
Komitee der Streikenden trat heute nachmittag zu einer
Sitzung zuſammen faßte indeſſen keinen Beſchluß hinſicht
lich des vorgeſchlagenen Schiedsgerichtes Der Munizipalrath von Paris welcher heute ſeine Sitzungen wieder auf

enommen hat bewilligte 10,000 Francs für die Ausſändigen in Carmaux

Paris 19 Okt Nach einer Meldung aus Fez hat der
franzöſiſche Geſandte Aubigny in ſeinen Verhandlungen
mit der marokkaniſchen Regierung für Frankreich äußerſt befriedigende Reſultate erzielt Her Sultan hat allen Vor

ſtellungen Aubigny s Folge gegeben und in die Unter
zeichnung eines Handelsver trages gewilligt welcher

für den franzöſiſchen Handel beſonders günſtige Bedingungen
enthält Anfänglich bewilligte bekanntlich der Sultan auch
den Vertrag mit England Red

Spanien Nach einer ſenſationell klingenden Meldung ans
Barcelona hätten infolge Differenzen zwiſchen den Behörden
und der Bevölkerung bei der Columbus Feier Zuſam
menſtöße mit der Gendarmerie während des Feuer
werkes ſtattgefunden Die Volksmenge hätte den Gouverneur
bedroht die Abbrennung des Feuerwerks verhindert und ſchließ
lich einen Pulverkarren angeſteckt auf welchem ſich die Feuer
werkskörper befanden Sieben Perſonen ſeien ſchwer un
zählige andere leicht verwundet ein Poliziſt und ein Gen
darm ſeien ſchwer verwundet Das Feſt ſei infolgedeſſen
ſofort abgebrochen worden Gendarmerie und Patrouillen
durchzögen die Straßen

Türkei Aus London wird berichtet Nach einer Draht
meldung aus Sofia iſt die Antwort der Pforte auf die
ruſſiſche Note wegen des Empfanges Stambulow s durch den
Sultan kurz und bündig und lautet Die Pforte erachte die
dem Miniſter eines Vaſallenſtaggtes gewährte Audienz nicht
als eine Verletzung des Berliner Vertrages und
erklärt daß die freundlichen Beziehungen zwiſchen der
Pforte und Bulgarien unverändert bleiben
Offiziös wird gemeldet

Konſtantinopel 10 Okt Die Antwort der Pforte
auf die letzte ruſſiſche Note iſt ganz kurz Jn derſelben
wird ausgeführt während des Aufenthaltes Stambulow s in
Konſtantinopel habe ſich nichts ereignet was einen politiſchen
Charakter gehabt hätte Die Pforte achte die beſtehenden Ver
träge und ſei gewillt die Freundſchaft mit Rußland aufrecht
zu erhalten Das Schriftſtück wiederholt die in dieſer Be
ziehung dem ruſſiſchen Kabinet kürzlich gegebene Verſicherung
ohne auf Einzelheiten einzugehen

Halle und Amgegend
Halle den 20 Okt

Jn der geſtern abend im großen Saale der Kaiſerſäle ab
gehaltenen zum großen Theile von Antiſemiten im übrigen aber
ſchwach beſuchten Verſammlung des Konſer vativen Vereins
c Halle und den Saalkreis gab zunächſt Hr Syndikus

lrps von ſeiner an Stelle des wegen Ueberhäufung mit Amts
geſchäften ausgeſchiedenen Hrn Geh Rath Prof Dr Maercker
erfolgten Wahl zum Vorſitzenden des Vereins Kenntniß ſowie
davon daß an Stelle der ebenfalls aus dem Vorſtande geſchiedenen

Paſtor Werner und Oberlehrer Dr Pexle die Herren
r af Görtz und Dr Crampe getreten ſeien Der Verein ge

denkt im kommenden Winterhalbjahre agitatoriſch durch Verſamm
lungen zu wirken von denen allmonatlich mindeſtens je eine in
Halle und auf dem Lande gehalten werden ſoll und in deuen die
neuen Geſetzesvorlagen ſowie ſonſtige intereſſante politiſche Fragen
vom konſervativen Standpunkte durch Vorträge beleuchtet werden
ſollen Jn der nächſten Verſammlung wird Hr Oekonomierath
von Mendel Steinfels über die Handwecrker Frage ſprechen

Nach einem auf den Kaiſer ausgebrachten Hoch ergriff ſodann
r Paſtor Werner aus Beckendorf früher Hohenthurm das
ort zu einem Vortrage über das Thema Unſer Kampf

9747 die undeutſchen und chriſtenthum feindlichen
Lächte der Gegenwart Auf faſt allen Gebieten im Ge

ſchäfts und Geiſtesleben werde die echt deutſche Art verdrängt
Der Bankerott ſei vielfach das beſte Geſchäft Jn der Preſſe
mache ſich ein Geiſt breit der weder deutſch noch chriſtlich ſei
So im Leitartikel und das unter dem Striche ſei geradezu oft

unter dem Hund Wenn auch nicht ausſchließlich ſo habe doch
an dem Niedergange des deutſch nationalen Weſens das moderne
Reformjudenthum einen hervorragenden Antheil Man dürfe das
ſelbe zwar nicht zum Sündenbocke für alle Mißſtände
machen aber auch nicht in daſſelbe verliebt ſein wie der Liberalis
mus Redner ergeht ſich hierauf in dem Verſuche eines längeren
Nachweiſes wie ſich die freiſinnige Bourgeoiſie und die Sozial
demokratie in ver prinzipiellen Weltanſchauung wenig unter
ſheiden Vielmehr ſeien ſie Brüder allerdings feindliche Brüder

enn ſie im Kampfe lägen ſo ſtreite die Gottloſigkeit gegen die
Gottfeindlichkeit die neidiſche Selbſiſucht gegen die gierige ein
Eſel habe den andern beim Ohr Gegen die Korruption in der
Preſſe an der Börſe auf der Bühne helfe nicht die ſogenannte
ethiſche welche ſich in dieſen Tagen konſtituirt habe

Es gelte eine geſunde kraftvolle Religioſität zu pflegen eine
Religion die nicht als ein Kappzaum für die Maſſen angeſehen
werde ſondern die ein Lebensbedürfniß für jedermann ſei
Auf eine aus der Verſammlung an den Vorſtand gerichtete An
frage wie ſich der Verein zur Frage des konſervativen
Parteitages und namentlich zur Aufnahme der Judenfrage in
das Parteiprogramm ſtelle antwortete der Vorſißende daß
er ebenſo wie der Anfragende bedauere daß der Parteitag noch
nicht habe gehalten werden können Er habe in Berlin angefragt
mit dem Bedeuten daß es ihm erwünſcht ſein werde über das
Ob und Wie des Parteitages ſowie über den Modus derDelegirtenwahl zu demſelben in der nächſten Vereinsverſammlung

in Halle Mittheilung machen zu können Man habe von Berlin
ſprechenden Rente ſichern eantwortet daß vorläufig der Parteitag noch nichtſartfinden werde vielmehr müſſe erſt die Reſchotagefraktien

gehört werden ſo daß vor Nobember an die Abhaltung desMenge noch nicht zu denken ſei Der Herr Vorſihende
hält dieſe Begründung für wenig ſtichhaltig und muß ſein
Bedauern über die Verzögerung beſtehen laſſen Bezüglich
der n gnhm des Vereins zum Parteitage verſtehe es ſich
von ſelbſt daß wenn derſelbe abgehalten werde und der Verein

zu n entſende der Vorſtand vorher erſt Fühlung mit
den Vereinsmitgliedern zur Jnſtruktion der Delegirten nehmen
werde Ueber die Stellung des Vorſtandes zur Judenfrage
ſei er nicht berechtigt Auskunft zu geben doch werde das Thema
des heutigen Vortrages ſowie die Ausführung deſſelben über die
Geſinnung des Vorſtandes keinen Zweifel laſſen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 19 Okt Orig Mitth Mit Beginn des Winter

halbjahrs iſt mit Genehmigung des Univerſitätsgerichts ein Ver
band nichtfarbentragender Korporationen an derhieſigen Univerſität gebildet worden Demſelben gehören bis
jetzt 16 Vereine mit 265 Mitgliedern an man hofft jedoch daß
nicht nur alle nichtfarbentragenden Vereinsangehörigen ſondern
auch alle nichtfarbentragenden Studirenden überhaupt ſich zu
einem großen Verbande zuſammenſchließen werden der dann die
gemeinſamen Jntereſſen der Studentenſchaft um ſo kräftiger zu
wahren im Stande ſein wird

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 Okt Orig Ber Die zweite in geſtriger

Schwurgerichtsſitzung verhandelte Sache endete mit Ver
urtheilung des wegen Meineides angeklagten 20 jährigen
Arbeiters Ernſt Schippel aus dem Dorfe Petersberg auf dem
Petersberge bei Halle zu 9 Monaten Gefän gniß Die Ver
handlung entzog ſich der Oeffentlichkeit Der Angeklagte würde
von den Geſchworenen ſchuldig befunden am 9 April d J vor
dem kgl Schöffengericht hier als Zeuge in der Privatklagefache
der verehelichten Fabrikarbeiter Buſch in Giebichenſtein wider
den Arbeiter d daſelbſt den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten
Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben Er
hatte geleugnet über Frau Buſch zu Heyer etwas Ehrverletzendes
geäußert zu haben das Gegentheil konnte ihm aber nachgewieſen
werden Dem Angeklagten kam der Strafermäßigungsgrund zu
ſtatten daß er bei damaliger Angabe der Wahrheit ſich ſelbſt einer
ſtrafrechtlichen Verfolgung ausgeſetzt haben würde Seine da
malige Zwangslage hatte dazu geführt die auf 1 Jahr Zuchthaus
bemeſſene Einſatzſtrafe auf erwähnte Gefängnißſtrafe herab
zuſetzen dieſe war aber nicht gering zu bemeſſen weil des An
geklagten Handlungsweiſe ein leichtſinniges Umgehen mit dem
Eide bekundete deſſen Heiligkeit dem Volke ſtets zu Gemütb ge
führt werden müſſe

Leipzig 19 Okt Orig Ber Wegen Beleidigung des
Bürgermeiſters von Limbach Dr Gold berg wurden der Re
dacteur Erdmannsdörffer und der frühere Verleger
Fritſch der antiſemitiſchen Deutſchſozialen Blätter zu 30 bezw
20 M Geldſtrafe verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 19 Okt Orig Mitth Die neueſte und für

Einheimiſche wie Fremde gleich werthvolie Feſtgabe ſind die
in Herroſé s Verlag hier erſchienenen und vom Bürgermeiſter
Dr Schild in 3 Auflage bearbeiteten Denk würdigkeiten
von Wittenberg Das Buch iſt in der neuen Auflage be
reichert durch 25 in Meiſenbach ſcher Netzmanier Autotypie aus
geführte Anſichten von Wittenberg und verbindet ſo ein ſehr
hübſches Album mit einem zuverläſſigen und gut unterrichteten
Fremdenführer der namentlich durch zahlreiche aktenmäßige Epi
ſoden bereichert iſt die feſſelnde Einblicke in Luther s Familien
leben wie in ſein Verhältniß zu den ſtädtiſchen Behörden ge
währen Dann hat Buchbinder und Antiquar Max Senf
hier ein paar ſehr anziehende Ausgrabungen gemacht Er hat
zwei facſimilirte Nachdrucke veranſtaltet Die Bann
bulle des Papſtes Leo X gegen Luther genau dem in
der hieſigen Lutherhalle befindlichen Original in lateiniſcher
Sprache nachgebildet mit deutſcher Ueberſetzung und eine gleich
falls getreue Nachbildung eines gleichzeitigen Druckes der Schluß
rede Luther s auf dem Reichstage zu Worms am
18 April 1521 Wenn die Bannbulle mehr Werth für den
Theologen und Forſcher hat ſo iſt das der Lutherrede inne
wohnende Jntereſſe ein allgemeines da ſie den Glaubens und
Volkshelden Luther in ſeiner ganzen eigenartigen Weiſe und
Sprache zeichnet in der ſich doch manches ganz auders aus
nimmt als in den uns mundrechter gemachten Uebertragungen
So klingen hier auch die berühmten Schlußworte Luther s Hier
ſtehe ich ich kann nicht anders Gott helfe mir Amen im
Original anders Luther ſagte hiernach als er ſchließlich vom
Offizial wenigſtens zum theilweiſen Widerrufe ermahnt wurde
Es mögen die Concilien irren und haben geirrt daz lygt am

i r wils beweyſen Gott kumm mir zu hülff Amen Da
in ich
Köſen 19 Okt Orig Mitth Jener Arbeiter Namens

Buchheim aus Tuldewitz der geſtern in einem Kalkſtein
bruche zu Freiroda verſchüttet wurde iſt bereits heute
vormittag in der halleſchen Klinik an den Folgen der er
littenen Verletzungen Beckenbruch und innere Verletzungen ver
ſtorben Der Verunglückte war noch unverheirathet

Erfurt 19 Okt Orig Mitth Jn einem etwa 5 m tiefen
Eraben am Bahnhofs Neubau wurde geſtern von herabſtürzenden
Erdmaſſen ein Arbeiter verſchüttet Unter großer An
ſtrengung wurde der Verunglückte befreit doch hatte er an
ſcheinend neben äußern ſo ſchwere innere Verletzungen erlitten
daß er heute früh im Krankenhanſe ſtarb Zwei andere Arbeiler
hatten ſich bei dem Unfall durch raſches Zurſeiteſpringen noch zu
retten vermocht

Leipzig 19 Okt Orig Mitth Die beiden frechen Räuber
die den Ueberfall auf den Geldbriefträger Knöſel
ausführten ſ Abendblatt vom Mittwoch D Red ſind noch
nicht ermittelt Knöſel hat trotz der erlittenen Kratzwunden am
Halſe heute vollen Dienſt gethan derſelbe war bereits vor
mehrern Jahren zum Opfer eines ſolchen Ueberfalles auserſehen
wie der in Dresden hingerichtete Raubmörder Müller ein
eſtanden hat auch bei v Wyſſel ſtand er auf der Liſte daK ſich im Bezirke s eingemiethet hatte

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat der Stadtgemeinde Berlin aus den über

ſchießenden Mitteln der Schloßfreiheit Lotterie einen Betrag von
50,000 M als Kapital mit der Beſtimmung überwieſen daß die
aufkommenden Zinſen zum Beſten des Vereins für arme
Wöchne rinnen bezw bei Auflöſung dieſes Vereins der Stadt
Berlin verwendet werden ſollen Die Fürſorge für arme Wöch
nerinnen iſt von der ſtädtiſchen Verwaltung Berlins durch die
Errichtung einer Heimſtätte für geneſende Wöchnerinnen auf dem
Gute Blankenfelde in den Bereich ihrer öffentlichen Wohlthätig
keitspflege gezogen worden Die Aufnahme verheiratheter Wöch
nerinnen in dieſe Anſtalt ſcheitert oft daran daß die a von
ihrer Wirthſchaft und Familie nicht abkömmlich ſind da der
Mann gewöhnlich mit in der Lage iſt aus eigenen Mitteln für
eine geeignete Beaufſichtigung der Kinder und des Haushalts
während der Abweſenheit der Frau zu ſorgen Durch Ueber
weiſung der re des obigen Kapitals wird hierin Wandel ge
ſchaffen und der Verein in den Stand geſetzt werden für eine
geeignete Vertretung der Frau in ihrem Hausweſen zu ſorgen

Noch einmal der Diſtanzritt Von den deutſchen Diſſanz
reitern ſo wird aus Berlin berichtet iſt nun auch einer
mit einem Orden dekorirt worden es dürfte dies der
jüngſte Lieutenant ſein der den Diſtanzrite mitgemacht Dex ſo



ausgezeichnete Ofſizier iſt der Sekondelieutenant He von den
9 Dragonern in Metz Die Sache hat eine intereſſante Vor

eſchichte Hinter Zugim traf Lieutenant Heyl mit dem Prinzen
eobold zuſammen und beide machten den Schluß des ſchwierigen

Diſtanzrittes zuſammen Lieutenant Heyl hätte den Prinzen
Leopold kurz vor dem Ziel der Florisdorfer Kaſerne ſchlagen
können er hielt aber ſein Pferd an und überließ dem Prinzen
den Vorrang der ſomit als der erſte der deutſchen Diſtanzreiter
in Wien eintraf Der Rekord des Lientenants Heyl wurde
durch das Pariren des Pferdes in keiner Weiſe beeinträchtigt
Geſtern 17 Oktober hatte nun Prinz Leopold den Lieutenant
Heyl zum Frühſtück geladen und der Prinz und ſeine Gemahlin
unterhielten ſich anf das Angelegentlichſte mit dem jungen
Reitersmann Lieut Heyl iſt nach der Rangliſte der zweit
jüngſte Offizier des Regiments Bei Schluß der Tafel über
reichte Prinz Leopold im Namen des Kaiſers dem Lieut Heyl
den Kronenorden 4 Klaſſe Die Freude des ſo plötzlich Dekorirten
kann man ſich denken der Prinz zeigte dem hochbeglöckten Offizier
ſeinen prächtigen Marſtall

40,000 leerſtehende Wohnungen giebt es nach einer Mit
theilung der Baugew Ztg zur Zeit in Berlin

Durch Einſturz eines Siels Kanals wurden geſtern mittag
in Hamburg auf dem Steinwärder am Reiherſteig 7 Arbeiter
verſchüttet Zur Hilfeleiſtung kamen drei Feuerwehrzüge an die
Unfallſtelle welche 5 Perſonen noch lebend zu Tage förderten
2 waren todt Der Einſturz des Siels erfolgte als eben ein
Eiſenbahnzug die Stelle paſſirt hatte

Feuersbrunſt Das Gut Dzidno bei Dentſch Crone iſt voll
ſtändig niedergebrannt Der geſammte bedeutende Pferdebeſtand
wurde ein Raub der Flammen

Schiffsuntergaug Das eiſerne Schiff Knight Com
panion von Liverpool mit über 2000 Tonnen Kohlen nach
Valparaiſo unterwegs iſt mit 24 Mann Beſatzung bei Kap Horn
untergegangen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Wie telegraphiſch aus Zürich ge
meldet wird ſind geſtern früh 6 Uhr bei Wetzikon Vereinigte
Schweizerbahnen infolge falſcher Weichenſtellung die beiden erſten
Züge von Zürich und Rapperswyl zuſammengeſtoßen Die Loko
motive des einen Whee warf einen Perſonenwagen des andern
um Die in demſelben befindlichen Reiſenden gelangten durch
das Fenſter ins Freie Schwerere W ſind nicht

der verurſachte Materialſchaden iſt nicht unbe
eutend

Die Cholera Der däniſche Juſtizminiſter hat den Her
künften aus Stettin gegenüber die Quarantänezeit auf
48 Stunden herabgeſetzt Aus Rotterdam und Utrecht
werden von geſtern je eine Erkrankung und ein Todesfall aus
Andel ein Todesfall an Cholera gemeldet Jn Krakau und
Podgorze ſind bisher keine Choleragerkrankung und kein Todes
fall weiter Jn der böhmiſchen Ortſchaft Dietrich
ſte in Bezirk Piſek iſt eine am 15 d aus Budapeſt zurückgekehrte
Perſon unter verdächtigen Symptomen geſtorben

Fernſprech Nachrichten
Berlin 20 Okt vorm 71 Uhr

Berlin Die KreuzZtg ſpricht die Hoffnung aus der
konſervative Parteitag werde ſpäteſtens im November
ſtattfinden können

Mainz Einer Nachricht der Voſſ Ztg zufolge beſteht
die Abſicht die Feſtung Mainz in ein befeſtigtes Lager
umzuwandeln

Wien Wie der Voſſ Ztg nachträglich und zwar vom
17 Okt gemeldet wird iſt der Wagen in dem der Erz
herzog und die Erzherzogin Karl Ludwig in jener
Nacht nach dem Bahnhofe Wiener Neuſtadt fuhren in einen
Graben gerathen Der Erzherzog ſtürzte in den
Graben der Erzherzogin welche unter den Wagen zu
liegen kam ging ein Hinterrad über die Bruſt Der
Kutſcher iſt ſchwer verletzt

Wien Jn wiener militäriſchen Kreiſen werden dem B
zufolge gemeinſame deutſch öſterreichiſche Offizier
rennen vorbereitet Als Hauptplätze ſind Charlottenburg und
Preßburg und in zweiter Linie Dresden und Krakau in Ars
ſicht genommen

Letzte Telegramme
Wien 20 Okt Hier geht das Gerücht daß auch die

Auflöſung des Troppauer Gemeinderathes beabſichtigt
werde wie ſchon die Auflöſung des Gemeinderathes von
Reichenberg verfügt wurde

Wien 20 Okt Aus dem ganzen Alpen gebiete und den
e Bergen werden ſtark anhaltende Schneefälle

gemeldet
Budapeſt 19 Okt Von geſtern abend bis heute abend ſind

25 Perſonen an der Cholera erkrankt und 9 geſtorben
Rom 20 Okt Nach einer Meldung der Agenzig Stefani

hat die rumäniſche Regierung die italieniſche Re
gierung erſucht den diplomatiſchen und konſularen Schutz
der rumäniſchen Unterthanen in Griechenland zu über
nehmen Jtalien hat dieſen Schutz zugeſagt

Sevilla 20 Okt Jm Befinden des Königs iſt
wiederum eine Beſſerung eingetreten

Carmanx 20 Okt Jn einer Verſammlung der
Berg arbeiter wurde beſchloſſen bezüglich der Schieds

erichte die Vorſchläge der Geſellſchaft abzuwarten und bei der
ortſetzung des Streiks zu beharren

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Okt 9 U ab 20 Okt 7 U r

Barometer Millimeter 7 7 75 3 757 2Thermometer Celſins 2 4Rel Feuchtigleit 98Winde NW 1 O 1
Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wachs
Ariern Brückenpegel 18 Okt 2019 Okt ſ022 2
Weissenfels Oberpegel t2,28 f2 281do Unterpegel 9,24 0,30 5Halie Vnterhaupt 19 Okt 1,62 20 Okt f162
Trotiha do t1,28 t1 26 2Alsleben Oberpegel 18 Okt 2,31 19 Okt 2,80 1
do Unterpegel 88 fo s 7Kalbe Oberpegel t 1,26 t 281 2do Unterpegel 0,14 0,10 4

Moldau Iser Eger Elve

h al Ware S Tan WerZudweis 18 2 r ſ o2 gau 19 0,76Prag 025 5 PWikenberg u 2Jungbunzlagu 0,05 3 rRosslau 0,69 2un 0,27 4 Barby t 0,77 2Pardubitz 0,10 10 Magdeburg f1,00
Brandeis 0,24 1 rTangermünde lMelnik 0,091 3 PWittenberge C 75 1Tritmnerita 553 1 c Pait Peg F22 1

K r 9 v an v n onbur ,37 uDresden 19 1,c4 6 c v r 4

Handels und Verkehrs Nachriehten
Ver Kölp Ztg zufolge ist der Verband der Röhrenv

walzwerke erneuert worden
Russische Finanzen Petersburg 19 Okt Die Börsen

zeitung weist ziffernmässig nach dass die in Finanzkreisen verbreitete
Anschauung die jünget erfolgten Emissionen von Kredſtbillets
wären durch Forderungen des Reichssehatzes von der Reichsbank her
vorgerufen unrichtig sei Wenn sieh die Depositen des Reichsschatzes
in der Reichsbank zu Petersburg für die letzten zwei Monate um
2 Millionen Rubel verringerten so häften sich die Depositen der 3
Gouvernements Renteien in den Reichsbank Filialen um den gleichen
Betrag vergrössert Interessant sei ferner dass das Finanzressort in der
Reichsbank bis Anfang Oktober auf laufende Rechnung 82 Millionen
Kreditrubel liegen hatte Das Guthaben des Finanzministeriums im
Auslande solle ca 105 Millionen Metallrubel betragen und zwar
10 Millionen Lstrl in Iondon 80 Aillionen AL in Berlin und 125 Mil
ſionen Fres in Paris Diese Baarbestände widerlegten klar die an der
Börse verbreiteten Gerüchte dass die russische Finanzverwaltung schon
jetzt dringend eines innern oder äussern Anlehens bedürfe

Die Ernte Prankreichs Paris 19 Okt Nach amtlicher
Schätzung waren in diesem Jahre 960,154 ha Bodenfläche mit
Gerste bebaut gegen 1,190,310 ha im Jahre 1891 Die Produktion be
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Ziehung vom 19 Oktober 1892 Vormittags
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

83 140 3801 56 976 86 1212 87 357 448 74 39 527 833 933 74 75 10002058 147 206 39 88 90 315 51 53 o 4 69 565 81 603 61 739 51 60 958 28 529 654 709 47 88

trägt 17,625,433 hl gleich 11,124,601 Ctr gegen 25,522,973 hl gleteh
16,33,378 Ctr im vorigen Jahre Mit Hafer bebaut war eine Boden
fläche von 18,800,516 ha gegen 4,002,467 ha im Jahre 1891 Die Pro
duktion des Hafers beträgt 85,808,580 hl gleich 40,436,4 3 Ctr gegen
106,627,306 hl gleich 51,001,041 Ctr im vorigen Jahre

Kupfer London 9 Okt Meldung d Reuter schen Bureaus
Das Anaconda Kupferbergwerk hat beschlossen den Betrieb au
drei Mongte vom 10 Nov ab einzustellen

Dividenden Der Aufsichtsrath des Georg Marien Berg
werk und Hättenvereins schlägt wieder 5 Proz auf beide Aktüen
gattungen vor Die Braunsehweigische Dampfmühlea
Aktien Gesellschaft vertheilt keine Dividende In den beiden
Vorjahren je 7 Proz Der Aufsichtsrath der Wiener Teppieh
und Möbelstoff Fabriken Philipp Haas Söhne schlagt
wieder 2 Proz Vor

Buenos Ayres 18 Okt Telegr Gold agio 212,00
Rio de Janeiro 18 Okt Telegr Wechsel auf London 142

Fahrtieſen vom 17 Oktober
Elbe Sächsische Elbstromstrecke 1,25 m Schöna bis Schan

dau 1,25 m Schandau bis Rathen 2,30 m Rathen bis Pillnitz 1,28
m Pillnitz bis Dresden Albertbhrücke 1,28 m Dresden Albertbrücke
bis Meissen Eisenbahnbrücke 1,21 m Meissen bis Riesa 1,75 mm
Riesa bis Landesgrenze
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Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Bummern
in Parentheſe beigeſügt

Ohne Gewähr
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29 641 814 41 142274 343 740 1300 143 11 16 45 82 144 87 458
684 954 144031 291 1300 95 437 500 53 o 786 8306 26 14511
13000 249 65 492 546 91 673 751 84 997 85 46965 126 58 89 359
690 729 829 42 95 964 147115 41 268 329 s538 72 761 899 905 2
67 70 148056 191 299 365 522 42 92 724 56 97 837 39 921 85 149103
28 223 48 51 56 491 510 13000 602 49 65 82 94 719 59

150186 308 48 69 82 86 451 537 74 715 24 99 917 29 87 1510214
49 136 200 312 47 80 589 98 605 63 858 65 95 15209s 82 116 473 66
832 84 98 153131 2565 541 654 755 91 861 154134 81 263 339 15
121 519 28 637 95 762 83 888 939 155139 4 364 70 403 50 1500
627 842 1500 902 22 156021 34 75 1500 127 62 271 364 76 460 65
685 740 157057 300 89 123 220 308 98 448 559 639 776 867
79 158001 26 33 95 500 265 532 43 53 59 657 735 82 159945 315
61 77 459 1500 82 740 48 854 934 78 99

160286 316 28 99 681 810 951 2337
88 423 3000 555 63 634 590 48 85 703 35 820 22 63
201 617 746 818 925 37 67 89 163801 8 42 164007 156623 771827
964 165051 62 259 44 484 635 753 169025 27 55 176 311 48 11599
75 464 555 629 710 853 96 956 76 167015 1500 63 197 300 476 58
816 86 998 52 1658126 70 406 1500 61 562 676 810 309 985
169129 219 400 26 655 82 807 950

170116 32 317 32 405 540 57 93 720 907 23 45 171050 383 90 583
716 59 839 91 993 13000 172079 81 145 260 83 541 63 84 725
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806 999 176161 668 718 71 85 800 949 59
605 738 13 889 906 90
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180289 315 413 74 547 91 734 54 952 181020 82 177 250 81 375
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un losaus neuen eleganten Ierbststoffen gutsitzende Façons
sehr grosse Farbenauswalll

S

II lichen 0
Halle a Leipzigerstrasse 103

Velzwaaren eigener Fabrik
RPeichſke Auswahl in

Damen u Verren pelzenGarnituren Joll

t FilzSeiden Iabig
u Fankaſte Hüte

Chap mécaniques

Cravatten Träger Glacé u Wildleder
Imſhihe voner Fabrik

S 3
ſchäft Schmeerſtraße 23 Hauvtgeſchäft Telephonruf 225gilt tiete 1v gegründet im April 1883 Filiale Telephonruf 350

o Guſtav HponnerErſtes und wößtes J Syecial Geſchäft am Plaße in Medizinal und Süd Weinen

Großes Lager in Rhein und einen ſchon von 65 die Flaſche Vordeauy italieniſchennud ungariſchen Rothwein von 075 die h Flaſche Süſze Medizinal und Tokayertveine von 40
die h Flaſche bis zu den älteſten feinſten Marken Portwein Sherry Madeira Malaga Marfalla Cap
wweine Echten ita lieniſchen Magenwein Wermuth de Torino Süſten Karlowitzer und Meneſcher Anus
bruch ſind für Bleichſüchtige und Blutarme die anerkannteſten und von Aerzten in dieſen Fällen ſtets empfohlene

L Teilliard in Cognae Feinſte echte franzöſiſcheWeine Echte franzöſiſche Coguacs von der Firma
Siguenre Echten hochfeinen Jamgaiea Rum Primg feinſte deutſche Punſche und echt ſehwediſchen
Punſch Feinſten Arac de Batavia und Arac de Goa Deutſche Schaumtveine ſchon von 80
die h Flaſche
General Vertreter für Halle n Umgebung der Seet Kellerei Chr Adt Kupferberg Co in Maiuz

Hoflieferanten Seiner Königlichen Hoheit des Groſtherzogs von Heſſen und bei Rhein
T o

D 23 kommen rin meinen Weinſtuben Schmeerſtraße 23 ſo auch Magdeburgerſtraße 1b dervill Ausſchank i Liter Weiſzwein mit 20 der Liter Rothwein mit 30 9
ter n a a Aug S

2 leual Tr ch
Gr Steinstr 9

Spezialnbtheilung für
Wachstuche

Grösste Auswahl a Platze
Tischwachstuche

in Mabagoni Nussbaum Mosaiksweiss u blau etc Grosses Lager

Speziell Doppel Wachs
tuche für Küchentische

für TischeGummidec ken
Nähtfsehe als Tischläufer
u Wandschoner hell u
dunkel sehr praktisch
Wachstuchschürzen
für Damen u Kinder
Ledertuche

in 15 Qualitäten und 12 Farben
Linoleum bestes Fabrikat zum

272

Nanohener Kulenger

für 1893
anerkannt die vornehmſten ihrer Art künſtleriſch und eigen
artig ausgeſtattet hält reichhaltiges Lager

Otto Strrenbe
Barfüßerſtraße 10

in n cher n 60
Ueizöfen u c r Fünöſen

runde u flache Formen einfach ſchwarz als auch
vernickelt gemalt emaillirt c

Loenholdt s Fühl Regulir und
Luftheizung Orenmit continuirlicher F Füllſchacht Feuerung Ven

tilation Waſſerverdunſtungs Vorrichtung und

h e

Sockel Zugführung in 60 Nummern für Räume Belegen von Zimmern Küchen
von 50 1200 Cbmtr Treppen etc Vertret und FabrikDemmer s Universal Näntelöfen lager der Linoleum Comp Risdort

für Salons Schulen Säle Kirchen e z ca 5000 Im am ager
e eidinger en Irische deten e

mee

Arvole Troitzoch
Steinstr Oe e Nr 485

2 gebrauchte Schreibſekretaire
3 kl Plüſchſophas u 1 kl Mah Schreib
tiſch ſehr billig zu verkaufen

95/96 Fotbes So

a m r n 7 eJ 5
u t

a e J c v 5

S

d n
m

Se e e e e Sz Sauer u
241

27

Harterye und I Etage
a em 99 Ntablissement leingter e nach ans

Tang Unterricht
Ende Oktober eröſſnen wir im Saale des Hötel zum

Kronprinz unsern diesjährigen Unterricht für grössere
Abtheilungen wie für Privateirkel Gefl Anmeldungenbitten wir in der Zeit von 10 bis 4 Uhr in unserer Wohnung
Karlstrasse 27 oder Hermannstr 16 niederlegen zu wollen
E V BRo0CCO Univervitäts Tanzlehrer

Ein besonderer Kursus für jüngere Mädehen beginnſ
Mitte November I

Wildhagen sche
Prauen Industrie und Kunsgtgewerbe Schule

Handarhbeit Lehrerinnen Seminar Mal Schule
Töchter Pensionat

Halle a S Heinriehstrasse Nr I
Vorsteherin Frau Elise Gehrts Wllähagen

Die neuen Kurse beginnen im October

nveniur SAnsverkinur
Leinen u Baumw Waaren Wäsche Gardlinen Schürzen
Dapotten Corsets Jupons ete
Wilh W alter Leipzigerstrasse 92

Conto üener
Cladde Journal Cassa und Haupt Bücher

nur dauerhafte Drahtbände empfiehlt

Ang W Teipziger Straße 23

Roellor Musverhiauf
günzlicher An ifgabe des Geſchäfts

anderer Unternehmungen halber
verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle
BHochfeine Herren u KnabenAnzüge u Ueberzieher

in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hoſen
e Damen Mäntel und Jacketts

für Herbſt und Winter in nur neuen Facçons
Tiſchdecken Teppiche Gardinen Leinwand Bettzeug

Hand u Tiſchtücher Flanell Lama u andere
Kleiderſtoffe

Barchenthemden Unterhoſen Jagdweſten u Strickjacken
Ganz beſonders mache ich noch auf einige tauſend Meter

schwarzen Cachemir
guter Qualität aufmerkfam

A LautUm gütigen Zuſpruch bittetHerrmaunſtraßze 2b ws der Schule

Nur wirklich gute Nähmaschinen
kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſtenund unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem

Nähmaschinen Special Gesehäft von
F E Sch öm tag ReqhamikerS 1 Dachritzgaſſe 1 den Kaiſerſälen gegenüber
h Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von

e mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und
billig ausgeführt

Die vielfach billig angebotenen Berliner Nähmasehinen
halte ich zum Vergleich am Lager und gebe ſolche für 50 Mk ab
Renunthierfelle verleihen v /10 92 bis zum

/ö 93 u 2,50 per StückGebr Danglowitz Halle Fiſcherplan 2

Warss deuen en avon 2,50 an
Poruand Gement

Wir empfehlen unſer Fabrikat Marke
Bär unter Garantie unbedin aBeſtändigkeit und höchſter Erhärtungs

fähigkeit in verſchiedener Bindezeit je nach

Zweck der Verwendung S eWeiſe Bernburger Portland Cementfabrik en
Pazschke Co in Bernburg a S

Vertreter für Reg Bez Merſeburg Robert Piesko Halle a S

Dresdener Blerhalle
Donnerstag den 20 d Mts

eneereeevaul Böndor

Lager und Verkauf
von

a

Solide Preise WGarantie n lloſer Sitz Grofſtes Stofflager

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto De Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblattz
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